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Kurzprotokoll 

Sitzung: Pfarreirat Mi 25.01.2023 Protokoll-Datum: 27.01.2023 

Sitzung am: 
Uhrzeit (von … bis …): 

 
Protokollführung: 
(Namenskürzel) 

AvD 

Sitzungsort: Hubertus Kehrum 

 

Teilnehmer/innen 

Mitglieder 

 Eva-Maria Janßen  

 David Kerkenhoff entsch 

 Marcin Radziszewski entsch 

 Maria Sander  

 Rafael Santamaria  

 Ingrid te Boekhorst  

 Sofia Tuchard  

 Christoph van Kempen entsch 

hauptamtl. 
Mitglieder 

 Jens Brinkmann  

 Alois van Doornick  

Nächster Termin:  03.02. Abendessen mit KV 18.30 Keppeln Dorfschule; 13.03. GZ Kalkar 19.30 

 

Tagesordnung 

TOP 1 
Begrüßung, Besinnung Am Ende durch Maria Sander mit Impuls Susanne Niemeier Pfings-
ten reloaded plus Gebet 

TOP 2 Genehmigt 

TOP 3 

Berichte aus den Orten, Ausschüssen, KV, Seelsorgeteam 
Ortsausschüsse tagen erst im Februar. Pastor van Doornick berichtete, dass Frau Plien als 
Stellvertretung im Pfarrbüro nach sieben Jahren ausgeschieden ist, wozu eine neue Kraft ge-
sucht wird. In den Kindergärten wird es einen neuen Hausmeister geben. Die KV-Wahl im 
Herbst 2024 wird für alle Mitglieder sein mit an den PR angepasster Zeit von 4 Jahren. Dann 
werden im November beide Gremien zur Wahl stehen. 

TOP 4 

Der PR stimmt einmütig für die Einrichtung des Begräbnisdienstes durch Laien wie es in Em-
merich schon gehandhabt wird. Das Bistum stellt aktuell 3 Ausbildungsplätze zur Verfügung, 
wozu es aktuell bereits 2 Zusagen gibt aus der Gemeinde. Jens Brinkmann hat sich sehr um 
diesen Bereich bemüht. Es soll möglichst aus St. Clemens noch eine möglichst weibliche 
Person gefunden werden. (Inzwischen gibt es noch eine weitere Person aus Hl.Geist.) 

TOP 5 

Jürgen Dahlmann will sich der Arbeitsgruppe anschließen. Pastor van Doornick fragt Chris-
tian Breuer vom Bistum. Jürgen Dahlmann bittet um eine Initiative des PR, dass die Gruppen 
selbständiger Artikel für die Internetseite posten. Pastor van Doornick bereitet einen Brief vor 
und bespricht das mit dem Team. Ein neuer Pfarrbrief soll als „Sonder-Gemeinde-Aktuell“ wie 
Weihnachten vor den Ferien erscheinen, nicht schon zu Pfingsten: Spätestens Fronleichnam 
(8.06.) soll er vorliegen, da die Ferien schon am 21.06. beginnen. 

TOP 6 
Umgang mit Corona-Regeln: Bis in den März soll das Kommunionausteilen in den Bänken 
und mit Desinfektion und Maske (und Spendeformel) erfolgen: Info an alle Kommunionhelfer. 
(Das Bistum schreibt inzwischen, dass von ihm her alle Regelungen aufgehoben sind.) 

TOP 7 
Am 19. März 1943 wurden auf einem japanischen Kriegsschiff 30 Steyler Missio-
nare/Schwestern wegen ihrer australischen Pässe als Spione verdächtigt und hingerichtet, 
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darunter der neue Bischof von Papua-Neuguinea Joseph Lörks aus Hanselaer und ein Go-
cher Bruder mit Namen Franken. Bischof Lörks hatte selbst ein Schiffspatent für seine In-
selseelsorge. Die Grundschule in Kalkar trägt seinen Namen. Am Samstag, dem 25. März 
wird Pater Hans Peters SVD, der aus Kalkar stammt und in Kalkar zum Priester geweiht 
wurde, um 9.00 Uhr in S. Nicolai die Messe mit der Josefs-Gilde feiern, die vor dem II. Welt-
krieg den jetzt in Nicolai gebrauchten Josefs-Altar für Papua-Neuguinea gestiftet hatte. Wir 
werden öffentlich zum Gedenken an die Steyler Märtyrer einladen. 

TOP 8 

Der Pfarreirat von St. Clemens hat die Fortführung des ökumenischen Friedensgebetes am 
1. Sonntag im Monat um 17.00 Uhr in Wissel geplant. Jens Brinkmann regt einen besonderen 
Abendgottesdienst am 24.02. um 19.00 Uhr in St. Nicolai an (zu dem das Bistum inzwischen 
auch Materialien geschickt hat). Jens Brinkmann lädt auch zum Segnungsgottesdienst am 
14.02. um 19.00 Uhr in St. Nicolai zum Valentinstag ein. 

TOP 9 

Handyaktion zur Fastenzeit: Ingrid te Boekhorst berichtet, dass 133 Teilnehmende im Advent 
viele Rückmeldungen gegeben haben zu den mittlerweile kurzen Impulsen. Auch die Klang-
dateien haben sehr gefallen von den Kapellenmusikern. Der PR dankt Ingrid te Boekhorst für 
den täglichen Dienst am frühen Morgen. 
Frau Tuchard, Frau Sander, Pastor van Doornick und Frau Janßen sind gern zu Mithilfe bei 
den Impulsen bereit wie Chr. van Kempen und auch Frau te Boekhorst zur Umsetzung und 
Lieferung von Rezepten u.ä. (Achtung: 26.02. Redaktionsschluss Pfarrbrief St. Clemens!) 
 
Die Frühschicht in Kehrum ist für 5.00 Uhr am Mittwoch 29.03. in St. Hubertus geplant.  
Zu Palmsonntag soll es von Pankratius wieder eine Palmprozession nach St. Nicolai geben. 
Jens Brinkmann schlägt vor, die drei Liturgien zu Gründonnerstag, Karfreitag und Ostern nur 
ein Mal in Heilig Geist zu feiern statt wie bisher zwei Mal in unseren Orten. Es spricht vom 
Zeichen und von den Zukunftsaussichten einiges dafür, zumal wir ja auch in St. Clemens je 
eine Feier in den drei Tagen haben. Die Entscheidung soll im Seelsorgeteam gefällt werden. 

TOP 10 

Past. Raum: An drei Stellen im Raum Recklinghausen/Wesel/Kleve gibt es vom Bistum ab-
weichende Eingaben der Gemeinden, die noch im Februar/März abzustimmen sind. Spätes-
tens am 21. April will Bischof Felix die Grenzen festlegen, wonach die Teams und Ehrenamli-
chen/Gremien aufeinander zugehen und geschult werden sollen im neuen Umgang mit den 
größeren Einheiten. Dazu wird der pastorale Raum einen öffentlich-rechtlichen Status be-
kommen und eine Leitung, die nicht Priester sein muss. Näheres an Überlegungen arbeiten 
die 15 Arbeitskreise im Bistum aus. Da nun eine rechtliche Funktion dem pastoralen Raum 
gegeben wird, muss man die Frage der Ebenen neu denken: Ist es dann richtig, in Kalkar 
zwei Pfarreien zu haben, darüber den past. Raum, darüber den Verband der Kirchengemein-
den Kleve-Emmerich, bei dem die Zentralrendantur angestellt ist, darüber das Kreisdekanat 
und das Bistum.  
Irmgard Heimbach und Weihbischof Lohmann sehen Kalkar eher bei Kleve als zur anderen 
Rheinseite. Die Gemeinden werden zur finalen Abstimmungsmöglichkeit vor der endgültigen 
Entscheidung des Bischofs in den nächsten Tagen Post bekommen. 
 
Das Kreisdekanat lädt ein zum Tag des Ehrenamtes am 11.03. auf dem Schiff Germania in 
Rees 9.30-15.00 Uhr mit der Leiterin des Seelsorgeamtes Frau Bubenitschek: Past. Raum: 
Folgen und Chancen im Ehrenamt sowie Andrea Spans vom Kreisdekanat: Gemeinsam auf 
Fahrt?!: Kompass, Mannschaft, Segel setzen. Kosten 20 € über Pfarrei. Anm. bis 28.02. 

Hinweise 
- Pfingstmontag müsste in diesem Jahr in Niedermörmter sein: Auftrag an den ABN. 
- Die Ausstellung Anna-Kubach-Wilmsen im Museum lohnt , auch Teilnahme an einer Füh-
rung: Bis Ende Februar. 
- Ein Treffen mit der FBS evtl. gemeinsam mit St. Clemens könnte zwischenzeitlich zu termi-
nieren sein. 
- Bitte um Beachtung: Treffen in Keppeln am Freitag 3.02. um 18.30 Uhr 
- Es ist zu überlegen, ob der PR-Termin am 23.10. in Niedermörmter sein sollte. 


